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Telegraphiſche Nachrichten. 

München, 29. Dez. In der Abgeordnetenkammer wurde der Ge⸗ 
ſetzentwurf betreffend die Ermächtigung der Regierung zur proviſori⸗ 
ſchen Forterhebung der Steuern mit 122 Stimmen angenommen, und 
ſodann der Geſetzentwurf betreffend Abänderungen einiger Beſtimmun⸗ 

gen des Heimaths⸗ und Verehelichungsrechtes gemäß den Ausſchußan⸗ 
trägen mit 121 Stimmen genehmigt. 

Wien, 29. Dezbr. Das Herrenhaus genehmigte in ſeiner 
heutigen Sitzung die von der Regierung geforderte Bewilligung zur 

Forterhebung der Steuern für die nächſten drei Monate. In der De⸗ 
batte hatte Prof. Neumann die Annahme des Geſetzentwurfs als einen 

Vertrauensbeweis für die Regierung befürwortet. Fürſt Czartoryski 
erklärte, daß er nur aus Gründen der Nothwendigkeit, um in dem 
Staatshaushalte keine Stockung eintreten zu laſſen, für die Bewil⸗ 
ligung ſtimmen werde. Der Antrag auf Beantwortung der Thronrede 
mittelſt einer Adreſſe wurde einſtimmig angenommen. — Im Abge⸗ 
ordnetenhauſe bringen Dr. Zyblikiewicz und Genoſſen die bekannte 
galiziſche Landtagsreſolution ein und beantragen die Ueberweiſung der⸗ 
ſelben an einen Ausſchuß von 21 Mitgliedern zur Vorberathung. 

Wien, 9. Dez. Die Verhandlungen über das ungariſche Eiſen⸗ 
bahngeſchäft beginnen Sonnabend. — An der Gründung der deutſch⸗ 
ungariſchen Bank ſind der Berliner und Frankfurter Bankverein ſo⸗ 
wie die Bankhäuſer Schickler und Magnus in Berlin betheiligt. — Die 
Börſe ſteht unter dem Einfluß eines außerordentlichen Geldmangels. 

Nach genauer Berechnung der heutigen „Neuen fr. Preſſe“ reduzirt 
ſich das veranſchlagte Defizit auf 16 Millionen. 

f (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 28. Dez. Das Duell des peſter Oberſtadthauptmanns Alexius 
Thaiß mit dem Reichstagsabgeordneten Ernſt Simonpi erregt großes 
Aufſehen. Letzterer erhielt eine nicht unbedeutende Hiebwunde über die 

Bruſt. Urſache des Duells war eine im Reichstag gehaltene Rede 
Simonyi's über das Amtsgebahren des Thai. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Veit, 29. Dez. Wie die „Reform“ mittheilt, ift der Erfolg der 

a mit den Kroaten geführten Ausgleichsverhandlungen ge⸗ 
ſichert. Das Ausgleichsprojekt fol verſchiedene, jedoch nicht weſentliche 
Modiſülationen erfahren. — Die meiſten hieſigen Blätter, namentlich 
„ Peſti 1 die Thronrede fehr günſtig. 


N , greift direkt den Kardinal Rauſcher an, weil derſelbe im 
Bunde mit dem Grafen Andraſſy dem Föderalismus entgegenar⸗ 
beite. — Die Thronrede des Kaiſers rief im Lager der Ciechen große 
Verwirrung hervor. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 29. Dez. Nach einer Mittheilung des „Soir“ hat Mac 
Mahon die ihm von der Union de la presse parisienne angetragene 
Kandidatur für die Nationalverſammlung abgelehnt. — Gambettas 
Journal „la république francaise“ fordert energiſch zur Wahl Victor 
Hugos auf. Gambetta ſelbſt bleibt vorläufig in Marſe ille, um den 
Vorwabl⸗Debatten in Paris auszuweichen. — In den Finanzkreiſen 
macht die geſtrige unerquickliche Debatte über die Bankfrage zwiſchen 
Thiers und dem Finanzminiſter einerſeits und den Kommiſſionsmit⸗ 
gliedern andererſeits einen ſchlimmen Eindruck, da durch die ſtete 
Hinausſchiebung der Banknotenvermehrung eine ſteigende Tbeurung 
der Reports unvermeidlich iſt. Deviſen à comptant find in Folge der 
Geldnoth ſchwer verkäuflich, dagegen auf Lieferung ſehr geſucht. Das 
Goldgeſchäft iſt total null. Der Einzahlungstermin auf die Pariſer 
Stadtanleihe drückt ſehr empfindlich. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 29. Dez. Das „Journal officiel“ bezeichnet die von meh⸗ 
reren Zeitungen gebrachte Nachricht, daß die preußiſchen Behörden die 
Wegführung von 4 Geißeln in den offupirten Departements angedroht 
hätten, als vollſtändig unbegründet. Ebenſo ſei es unwahr, daß an⸗ 
läßlich des in dem Ardennendepartement zwiſchen bairiſchen Soldaten 
und der Einwohnerſchaft entſtandenen Streites ein Notabel verhaftet 
worden ſei. — Die Kommiſſion für Reorganiſation der Armee hat 
geſtern die fünfjährige Militärdienſtzeit angenommen. — Dem Ver⸗ 
nehmen der „Patrie“ zufolge beabſichtigen mehrere der Rechten und 
dem rechten Zentrum angehörige Mitglieder in der Nationalverſamm⸗ 
lung den Antrag einzubringen, daß die Regierung ſich verpflichten 
möge, bis zur vollſtändigen Räumung des okkupirten Gebietes ſich 
ſtreng in den Grenzen des Abkommens von Bordeaux zu halten. Die 
jetzigen Deputirten ſollen demgemäß ihr Mandat bis zum Jahre 1874 
behalten und dann erſt eine Konſtituante gewählt werden. — Der Ge⸗ 
ſandte in Berlin, Marquis Gontaut⸗Biron, wird wie verlautet, näch⸗ 
ſten Dienſtag auf ſeinen Poſten abreiſen. 

Cbarleville, 9. Dez. In Folge des in der Nacht vom Sonn» 
tag auf Montag in der Baracke eines franzöſiſchen Marketenders an 
zwei bairiſchen Soldaten, einem Korporal und einem Horniſten ver⸗ 
übten Mordanfalles, bei welchem erſterer tödtlich, letzterer ſchwer ver⸗ 
wundet wurde, iſt eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet. Der Zapfen⸗ 
ſtreich findet um 7 Uhr anſtatt um 9 Uhr ſtatt. Dieſe Beſtimmung 
iſt jedoch nur für die Soldaten getroffen. In dem bisherigen Ver⸗ 
bältnig zu den franzöſiſchen Behörden und Einwohnern ift keine Ver⸗ 

nderung eingetreten. — Die von Pariſer Journalen verbreitete Nach- 
richt, daß franzöſiſche Notable als Geißeln weggeführt ſeien, iſt durch⸗ 
aus erfunden. 
London, 29. Dez. Nach dem heute Mittag ausgegebenen Bulle⸗ 
tin hat der Prinz von Wales eine gute Nacht gehabt. Die Kräfte 
nehmen ſichtlich zu und die ſchmerzhafte Affektion oberhalb der linken 
Düfte iſt weniger fühlbar. 

| * Bern, 29. Dez. Frhr. A. v. Om, welcher in Folge der durch Ent- 


Das Abonnement auf dieg mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
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Sonnabend, 30. Dezember 


herigen Poſtens als k. württembergiſcher Geſandter enthoben worden 
iſt, hat, durch Familienverhältniſſe in Nürnberg zurückgehalten, fein 


Abberufungsſchreiben dem Bundesrathe ſchriftlich zugeſtellt. 5 
Trieſt, 28. Dez. Der Lloyddampfer „Espero“ iſt mit der oſtindi⸗ 
ſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien heute Abend 7% Uhr hier einge⸗ 
troffen. 
Athen, 27. Dez. In Folge einer Abſtimmung in der geſtrigen 
Kammerſitzung, bei welcher das Miniſterium in der Minorität blieb, 
iſt eine Kabinetskriſis eingetreten. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 29. Dezember. 

— Ueber die Brauns berger Angelegenheit brachte die 
„Nat.⸗Ztg.“ dieſer Tage einen Leitartikel, der dieſelben Gedanken aus⸗ 
führte, wie ein Artikel der nationalliberalen Korreſpondenz, den wir 
unſeren Leſern mitgetheilt haben. Indeſſen iſt der Schluß, welcher von 
der Aufnahme handelt, die der Antrag Reichenſperger's im Abgeord⸗ 
netenhauſe finden dürfte, beſonders eingehend und theilen wir ihn des⸗ 
halb hier mit: 

So lange im Allgemeinen die Zwangstheilnahme am Religions- 
unterricht anerkannt wied, kann das Abgeordnetenhaus nicht eine Anz 
ordnung tadeln, welche die Ültramontanen mit gleichem Maße bedenkt, 
wie die Vertreter anderer religiöſen Richtungen. Die ultramontane 
Partei hat ihren Antrag dadurch entftell', daß fie in den Text derſel⸗ 
ben die Exkommunikation des Dr. Wollmann als rechtfertigende Ur⸗ 
ſachen auf enommen hat. Die beigefügten Gründe betonen mit Nach 
druck die Beſchwerde darüber, daß der Staat die Exkommunikation der 
lirchlichen Organe und die nach katholiſchen Begriffen gerechtfertigten 
Folgen der Exkommunikation nicht anerkenne. Dies iſt ein Verſuch, 
das Abgeordnekenhaus in einen Streit über Rechtgläubigkeit hineinzu⸗ 
ziehen. Der Biſchof beſchuldigt den Dr. Wollmann, daß er kein recht⸗ 
gläubiger Katholik ſei, weil er das au der Unfehlbarkeit zurück⸗ 
weiſt; Dr. Wollmann beſchuldigt den Biſchof, daß er die altkatholiſche 
Lehre verlaſſen habe, ſeit er das Dogma der Unfehlbarkeit anerkennt. 

8 eordnetenhaus kann dieſen Streit nicht prüfen und nicht 
ſchlichten; ebenſowenig kann es die Wirkung der Exkommunikation un⸗ 
terſuchen, deren die eine Partei als Waffe gegen die andere ſich bedient. 
Die Volksvertretung hat es nur mit dem Landesrecht zu thun; ſtrenge 
Gleichheit des Rechtes iſt der Boden, auf W die Gegenfätze ſich 
ausgleichen laſſen. Die Unabhän igkeit der katholiſchen Kirche ver⸗ 
bietet, gegen einen Beamten eine Wiösiplinarunterfuchn einzuleiten 
N de gläubig ſei; aan iszi 


Vorwurfs, daß er nicht rei ohne 
Unterfuhung darf kein Beamter entfernt, auch nicht in den 
f 8 tes eingeſchräntt werden. 


plinar- 
Befug⸗ 


gegen den Dr. Wollmann wegen einer angeblichen Irrlehre, ebenſo 
wie der Staat ſich enthalten muß, n e Religionslehrer 
wegen mangelnder Rechtgläubigkeit aus dem Amte zu entfernen. 
Daraus folgt, daß die Regierung gerechtfertigt ift, wenn ſie den 
Braunsberger Fall nach den allgemeinen Grundſätzen und nicht wie 
eine Ausnahme behandelt; daraus folgt aber auch, daß die Abhülfe 
nur auf allgemeiner Grundlage gewährt werden kann. Es liegt ein 
heilſames Beiſpiel vor, wie ſchädlich auch für die anſpruchsvolle Recht⸗ 
ee der Zwangsunterricht in der Religion ausſchlägt. An dieſem 
Beiſpiel belehrt, werden die Ultramontanen fortan über den Nutzen 
konfeſſioneller Lehranſtalten anders denken, als bisher; ſie werden ſich 
nicht der Einſicht verſchließen können, gal auch vom orthodoxen Stand⸗ 
punkte aus die Gabe von äußerſt zweifelhaftem Werthe iſt. Es hat 
wirklich nicht der Mühe gelohnt, dieſer zweifelhaften Gabe zu Liebe 
den religiöſen Frieden in Preußen zu ſtören. Nur auf der Grundlage 
voller Rechtsgleichheit kann der Friede wieder hergeſtellt werden. f 

Auffallend iſt es, daß obwohl der Artikel auch einen kleinen Hieb 
gegen die „dialektiſche Abwehr“ des Kultusminiſters enthält, dem die 
Ultramontanen nicht mit Unrecht vorgeworfen haben, daß feine Ent» 
ſcheidung einen Zwang euf die Kinder der Unfehlbaren ausübe, nicht 
nur die „Nordd. Allg. Z.“ ſondern auch der „Staatsanzeiger“ den gan. 
zen Artikel als „bemerkenswerth“ wiedergaben. Die „Kreuzzeitung 
findet ſich deshalb zu folgender Bemerkung veranlaßt: 

„Die Aufnahme dieſes Artikels der „Nat. Zig“ in den „Staats 
Anzeiger“ berechtigt uns wohl zu der Meinung, daß die preußiſche Re⸗ 
gierung auf diefelbe oder ähnliche Weiſe in der beregten Frage — bez. 
in Bezug auf den Reichenſpergerſchen Antrag wegen Braunsberg — 
vorzugehen gewillt iſt. Die Aberalen ſtellen den Katholiken in der 
Kammer ihre Unterſtützung in Ausſicht, wenn dieſe weiter gehen als 
ſie dort beantragt haben, d. 0 wenn ſie mit ihnen — Sehe die bishe⸗ 
rigen Entſcheidungen des Kultusmimiſteriums — den chriſtlichen Reli⸗ 
gionsunterricht überhaupt als obligatoriſchen Unterrichtsgegenſtand der 
höheren Schulanſtalten entfernen wollten. Unſerer Ueberzeugung nach 
würde ſolch ein Vorgehen dazu führen, daß ſchließlich aus allen Schu⸗ 
len, nicht blos den höheren, der Unterricht in der chriſtlichen Religion 
ausgeſchloſſen und damit allerdings zuletzt Alles aufgegeben würde, 
was Preußen groß gemacht hat. Wir würden es ſehr bedauern, wenn 
die Regierung einen einzelnen Fall in der Weiſe wollte benutzen laſſen, 
daß er in traurigſter Weiſe generalifirt würde, ſtatt daß man ihn, wie 
ae „gejhchen, als beſonderen Fall behandelte und für ſich allein 

ntſchiede.“ 

— Die „Deutſche Allg. Ztg.“ iſt von London her in den Stand 
geſetzt, die Beſchlüſſe der Delegirtenkonferenz der internationalen 
Arbeiter-Aſſoziation in Bezug auf die politiſche Aufgabe der 
genannten Geſellſchaft, wie ſolche in einer Konferenz vom 20. Ottober 
d. J. nachträglich genauer präziſirt ſind, mitzutheilen. Dieſelbe lauten: 

1), Die Eroberung der politiſchen Macht auf dem ganzen Erden⸗ 
kreiſe iſt zur größten Du: der Arbeiterklaſſen geworden. 2) Die 
ſoziale Emanzipation der Arbeiter iſt untrennbar von ihrer politiſchen 
Emanzipation. 3) Die Internationale ſetzt es ſich zur beſonderen Auf⸗ 
gabe, nicht nur Mittelpunkt für die ftreitbare Organiſation der Arbei⸗ 
terllaſſen zu bilden, ſondern in allen Ländern ebenfalls mit allen Kräf⸗ 
ten die politiſche Bewegun der Arbeiter zu unterſtützen, die zur Er⸗ 
reichung des vorgeſteckten Endziels dient. 4) Der zügelloſen Reaktion, 
welche jedes Emanzipationsſtreben der Arbeiter ſchamlos niederwirft, 
iſt entgegenzuhandeln und auf den beſten Beiſtand der Internationale 
zu rechnen. 5) Die Arbeiterklaſſe hat ſich gegen die Geſammtgewalt 
der beſitzenden Klaſſen als eine beſondere politiſche Partei zu konſtitui⸗ 
ren als Vorbereitung für eine ſoziale Revolution. 

Dieſes Altenſtück iſt unterzeichnet: London, 20. Oktober 1871. Die 
korreſpondirenden Sekretäre im Auftrag und Namen des Generalraths, 
Alfred Hermann, für Belgien, Th. Motterſhead, für Dänemark, Karl 


iſſen un ten des A ge U „Die Unabhan⸗ 
gigkeit der fatholiſchen Kirche verbietet das Einſchreiten des Staates 
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1871. 


Marx, für Deutſchland und Rußland; A. Seraillier, für Frankreich: 
Ch. Rochat, für Holland; J. P. Donell, für Irland; Friedrich Engels, 
für Italien und Spanien; Leb Frankel, für Defterreih und Ungarn ; 
Wrobleski, für Polen: Hermann u für die Schweiz; Eccarius, 
für die Vereinigten Staaten; Mouſſu, für die franzöſiſchen Sektionen 
der Vereinigten Staaten. Fr. Engels, Vorſitzender, J Jung. Sr 
8 Joſeph Hales, Generalſekretär, 256 High Holborn W. 8. 
ondon. 

— Die „N. Pr. Ztg.“ theilt ein Schreiben mit, welches der Kai⸗ 
ſer zu Weihnachten an den jetzt als Bezirks-Kommandeur in Halber⸗ 
ſtadt fungirenden Hauptmann v. Zedt witz (vom 72. Inf.⸗Regt.) ge⸗ 
richtet hat, der dem Könige, als er während des letzten Krieges an 
dem Hauſe vorüberfuhr, in welchem der ſchwer verwundete Offizier 
lag, eine Roſe ſandte. Das Schreiben, welchem ein Oelbild mit der 
Inſchrift: „Gorce, den 19. Auguſt 1870“ beigefügt war, lautet: 

In dankbarer Erinnerung an den mir unvergeßlichen Augenblick, 
wo Sie, ſchwer verwundet in Gorce am 19. Auguſt 1870 mir eine 
Roſe nachſendeten, als ich Sie nicht kennend, an Ihrem Schmerzens⸗ 
lager vorübergefahren war, ſende ich das beikommende Bild, damit 
noch in ſpäteren Zeiten man wiſſe, wie Sie in ſolchem Momente 
Ihres Königs gedachten und wie dankbar er Ihnen bleibt! 
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22.512. 71. 

— Der kürzlich verſtorbene frühere Landtags⸗ und Reichstags⸗ 
Abgeordnete Karl v. Saucken⸗Georgenfelde war der allet Sohn 
des vom vereinigten Landtage und vom frankfurter Parlament her be⸗ 
kannten Abgeordneten v. Saucken⸗Tarputſchen und wurde zum erſten 
Mal 1861 von ſeinem heimiſchen Kreiſe Raſtenburg⸗Gerdauen zum 
Abgeordneten gewählt. Von da bis 1870 gehörte er der Fortſchritts⸗ 
1 an, aulegt ae Er und Landtags = Abgeordneter für 

romberg. Sein jüngerer Bruder Karl v. Saucken⸗Tarputſchen 
ebenfalls von der Fortſchrittspartei, iſt bei den letzten Wahlen zur 
Reichstage im zweiten oſtpreußiſchen Wahlkreiſe unterlegen und gehöft 
8 feiner parlamentariſchen Körperſchaft an. Im Abgeordnetenhaus 
efinden ſich zur Zeit drei v. Saucken, der alte jetzt nationalliberale 
Saucken⸗Julienfelde, der Onkel der beiden genannten Brüder, und 
ſodann fein Sohn v. Saucken⸗Oßlöpſchen, der 1853 bis 1861 im Ab⸗ 
cordnetenhauſe der Fraktion Binde . hat und feit 1868 als 
ortſchrittlicher Abgeordneter Inſterburg⸗Gumbennen vertritt. Der 
dritte v. Saucken iſt ein Feudaler, der mit dem liberalen Zweige der 
Familie gar nicht verwandt iſt. a 
Straßburg, 21. Dez. Nachdem die Eröffnung der Straßbur⸗ 
er Univerſikät zu nächſten Oſtern definitiv entſchieden iſt, hat der 
berpräſident v. Möller eine Kommiſſion berufen, um diejenigen Maß⸗ 
regeln zu ergreifen, welche für die proviforifche Einrichtung der neuen 
Hochſchule nothwendig erſcheinen. Dieſe Kommiſſion Pro 
ren Lauth, Maire von Straßburg, Prof. Dr. Bruch, Prof. D 
mann, von (. Referent deim Oberpräſtdium, Klein, ehema 
Maire, Althoff, Referent beim Oberpräſidium, Dr. Löning, Referent 
bei der Präfektur, Baumeiſter Salomon und Kanzleidirektor Schmidt, 
zuſamengeſetzt. Ihre Sujpabe ſoll darin beſtehen, die zu den Hörfälen 
ie Räume zu deſigniren, zur Bereitſtellung derſelben mit den 
etheiligten Behörden und Privatleuten zu unterhandeln, und ihre bau⸗ 
liche Sutlenbiehung, wofür ein Kredit von 38,000 Thlr. ausgeworfen 
iſt, zu betreiben. Weiter ſoll die Kommiſſion auch das Verhältniß der 
neuen Univerſität zu der Thomasſtiftung und dem proteſtantiſchen Se⸗ 
minare in einer angemeſſenen Weiſe regeln, und alle N Vorbe⸗ 
reitungsmaßnahmen treffen. Die Kommi ion hat heute bereits ihre 
zweite Sitzung gehalten, ſo daß wir bald 1 über ihre Arbeiten 
erfahren dürften. Auch ſoll Herr v. Roggenbach in der 1 Zeit 
hier eintreffen, um feine Drganifationspläne ins Werk zu feken. — 
Die deutſchen Ultramontanen haben bekanntlich einen großen 
Lärm daxüber erhoben, daß man fie der eindlabes Witte beſchul⸗ 
digte. Man braucht aber nur ihr deutſchfeindliches Wühlen in den 
neuen Reichsländern ins Auge zu faſſen, um jenen Vorwurf als einen 
nur zu gut begründeten anzuerkennen. Bekanntlich war man bereits 
in die Nothwendigkeit verſetzt, die „Germania“ im Elſaß zu verbieten. 
Jetzt haben die Ultramontanen in Breiſach eine Heine Zeitung gegrün« 
det, „Rheiniſches e e e dazu beſtimmt 
iſt, das Gift der „Germania“ den Ober⸗Elſäſſern in kleinen Bortio« 
nen beizubringen. Alban Stolze hat demſelben einen Wanderſegen 
mitgegeben, in dem er unter Anderm ſagt: „Einem wahren Katholiken 
iſt Fee die Fremde lieber als das aterland, wenn er im letzteren 
nicht ungeſtört katholiſch leben kann!“ und weiter: „Die Elſäſſer ſind 
urſprünglich Franzoſen und unter Ludwig XIV. nur wieder an Franke 
reich zurückgegeben worden“, und ſchließlich: Jetzt will man auch bei 
euch neuheidniſche Schulen einrichten und die Schulbrüder und⸗Schwe⸗ 
ſtern vertreiben, obgleich kein neuheidniſcher Schulmeiſter einen opfer⸗ 
willigen Schulbruder und eine ſolche S 8 erſetzen kann.“ — 
Die Kaiſerin Auguſta hat ein echt kaiſerliches Weihnachtsge⸗ 
ſchenk hierher übermachen laſſen. Dem Gouvernement wurden 
die St. Thomaskirche, welche den Proteſtanten als Garniſonskirche 
dient, zwei prachtvolle goldene Armleuchter nebſt eben ſolchem Kruzifix, 
im reinſten gothiſchen Stile gearbeitet, dazu eine reich mit Silber be» 
ſchlagene Prachtbibel auf ſübernem Pulte zugeſtellt, welche 1 5 
Gaben vom morgigen Weihnachtsfeſte an auf dem Altarxe der Kirche 
prangen werden. — Am 20. d. M. ging im Saale Roth die vom 
Gouverneur angeregte Weihnachtsbeſcheerung für 150 arme Kinder 
hieſiger Garniſon und Stadt vor ſich, wozu aus allen Kreiſen reiche 
Beiträge geſpendet worden. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


* Die Indianerbevölkerung unter der Jurisdiktion der Ver. 
Staaten beläuft ſich nach dem jüngſten Jahresbericht des Miniſters 
des Innern auf 321,000 Köpfe. Daxin iſt die eingeborene Bevölkerung 
von Alaska, welche ſich auf 75,000 Seelen beläuft, ein 08 
3663 Indianer ſind in den Staaten Florida, Nord «Carolina, 5 
diana, Jowa und Texas zerſtreut, welche nicht in Verbindung mit 
ihren Stämmen ſtehen. 


Inſerate AM Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Nellamen verhältnifmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


Vermiſchtes. 
reslau, BB. Dezbr. [Wiedergefunden.] 
5 Mädchen Anna 9 ebulsky aus Jauer iſt glücklich ermit« 
telt worden. Nach eigener Ausſage war die Unglückliche in Station 
Schmolz vom Eiſenbahnſchaffner ausgeſetzt worden und wanderte 
5 Klein⸗Tinz, wo fie von einer mitleidigen Familie aufgenommen 
wurde und die Festtage über verblieb. Heute Nachmitta wurde das 
Mädchen in Folge des in der Zeitung ergangenen Aufrufe in die Be 
fige Taubſtummenanſtalt wohlbehalten eingebracht und von den 
noch derweilenden bekümmerten Eltern aufs Freudigſte empfangen. 
* Eine eigenthümliche Szene ſpielte ſich am Weihnachtstage 
an der Serpentine im Hydepark (London) ab. Der Verein der „ 
the year round“ Badenden, der etwa 30 Mitglieder zählt, veranſtal⸗ 


Das 13jährige 


ier 


Annahme⸗Burcans: 


Frankfurt a. M, Leipzig, Hamburg 


U 


u 


tete i im Beiſein einer großen Menſchenmen 5 ſein alljährliches Wett⸗ 
ſchwimmen um einen ſilbernen Pokal. Nach“ eendigung der Schwimm⸗ 
fahrt, die, obwohl der Fluß nicht eingefroren iſt, kalt genug Senn 
ein muß, ſchaarten ſich die Schwimmer um eine Bowle M F 


und tranken auf das Wohl der Königin und des Prinzen — wie 
Verantwortliger Nebalfcur Dr. jur. Wainer in Woren. 
ängekommene Fremde vom 30. Dezember. 
MYLIUS' HOTEL DE DRESDE-. Rentier Wagner a. Charlottenburg, 


die Kaufl. Zu ohn u. Brünn a. Berlin, Klausner a. Aachen, Ge r. 
Breſch a. Königs rg, die Rittergbeſ. Martini a. Luckowo, v. Tem 
82 a. Dombrowka, v Treskow a. Umultowo, Baarth a. Cerelwice, 

das a. Luſſowo, Gräfin Bninska a. Biesdrowo, Dir. Lehmann aus 
Nitſche, Windel a. Sroczyn, Gen.⸗Poſtſekr. Dr. Peters a. Schmiegel. 
HERWIGES HOTEL DE Ronk. Die Rittergbſ. Kennemann a. Klenka, 


Forſtmann u. Fr. a. Szezepowice, v. Buſſe⸗Latkowo u. Sohn a. Lat⸗ 


kowo, v. Slembowski a. Galizien, v. Lakomicki a. Warſchau, Fabrik. 
| Kretſchmer a. Haag, Student Labude a. Rawicz, Kreisrichter Kirchner 
a. Breslau, die Kaufl. Mittler a. Dresden, Wolff a. Hamburg. 


Rörſen⸗Telegramme. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 


STERNS HOTEL DE L'EUROPE. Die it ee Get Store rzewsli 
a. Czerniejewo, Rafalski a. Paledzie, Gerichts Kube a. Pirn⸗ 
baum, Luna & Schönfeld a. Schleſien, Fabri — 2 Herrmann aus 


Sachſen, die Kaufl. in a. Berlin, Friedländer a. Breslau, Gaſt⸗ 
wirth Weimann ber leſien. 
TILSNERS u Inſpektor Laube a. Bentſchen, Rentier 


Frankowski a. 15 die Gut sbeſ. v Klauſen u. Lakinslt a. Liſſa, Elen⸗ 


del a. Dresden, Paſtor Dittmann a. Genf, die Ingenieure Schemmler 


Fräul. Kierſch a. Grätz, die Kaufl. Kalkow⸗ 


esden. 


a. Köln, Pathe a. Guben, 
ski a. Verla, Stange a. 


„ 29. Dizdr., Nachmttage. Getceidemartt (Schlußbericht). 


Wetter: 


Londo 
Köln, 2’. Dezemder, Nachmittags 1 Uhr. Setretdemar kt. Sanmtige Ae n En 
Un 


bol, 28. Dezbr., Eee. 83 mwolle 


11 Newpork, den 28. Dezdr. Woldagie 83, 1882. Bonds 1093. verp 
10,990 Ballen Umfag, davon für Spekulatton 


g Broſt. 1 matt, dieſiger — 9, 5, 1 loko 8, 5, pr. März 8 2, 

Berlin, den = kr 1871. (Felegr, Agenter.) nn. | FE 5 907 EINS aut 10 9 III or. 1 175 1 4% verändert. | 

| * er pr. Ju eſſer lolo 14, pr. Me 20% Misdling Orleans 10 middling amerikaniſche 147 * „ 

} 1 | . |» S gend A 2 22 20 — Dftober 1872 127 Sims! lolo 13. Spiritus loko 26. mtdbling ats Diolerah „good mibbiing Deda 64. 0 1 — es 

Kr Dezbr. Jen. — 781 Die , Jen 23 2 22 20 Breslau, 29. Dezember, Rachmitt. Getreidemarkt. Spiritus] fair „ g0>b fair 8, Pernam 85 

April Mal 781 | 79 [ Aprif-Mal 23 7 2 2 — * Te pe. Deyember 224, pr. Apel Mal 225 Weizen pr Dezember 7 Mancheſter 2), De 3 . 12: Water Armitage 10, 155 

4 noagen befenigend, oggen pr. Dezember 5öf, pr. Dezember - Januar 53$, pr. April⸗Mal 545, | Water Taylor 12. 20r Micholls 133, m Water Gidlow 1 144, 308 

1 „„ df ke] Hafer, Kabel Ioto 187, pr. April-Mat 13}. Bint feh, oh e Umfag. — Wei, Water Clapton 15}, or Mal Mayoll 14, ebio Pe 15 

„ Date. gen „ seh bel Dee. 48 — ber: Schon Jer Warpcops Qualität Rowland 15, 40k Double Befton 1 . 

I! April-⸗ Mal. 56 56 [ Petroleum, Bremen, 29 D zember. Petroleum, Standard white loko 51 bez do. 2 W 2005 %% Sr pfd. 136. Markt feſt. 

| ve feſt, do. loko. — — mburg, 29 Dezember Nachmittags. Getreidemarkt. Beten Rasa. 2 abr., Kachmitt. 4 30 Minuten. Siteehie- 

„ e 274 und Roggen lolo und auf Termine flaun Weizen pr. Dezember 127-pfd, m4 8711 (Sclußberich), Weizen unverändert. Roggen lolo un 18 
Dar. Jann. 7 2 Kündigung für Roggen — | 400 2» Pfd. in IE. Banko 156 B., 155 G., pr. Degember- Januar 127. pr. März 2 0 pr Mal 205. Rude! lete 47, pr. Mal 47}, pr, Key 
Mpril-Mai. . . . 27 27, | Kündigung für Spiritus — 250000 | 2000 Pfd. in Mk. Banko 156 B., 105 ©, pr. April "Mat. 127 pfp. An u, 29. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. 9 1800 1. 

— — . in Mt. Santo 163 B., 162 G. Roggen pr. Dezember 112 B., Markt. Weizen matt, däniſcher 34}. la 33 ameri 15 

Stettin, den 29 BE 1871. (Telegr. Agentur.) „ pr. Depember⸗ Januar 112 B., 111 G., er. Astil⸗Mal 113 B. und 2 22: Hafer geſchäfts los, sie) 46 erſte matt, fran e 20}. 

Rot. v. 28 Not. v. 23. [Hafer und Gerſte flv. Radl matt, ioto 29}. pr. Mat 285, pr. DM | Petroleum Markt. (Schlußdericht). Kaffees Tove weiß, Isto 48 bz. 

Wetters Schon. Mandl V, 14 2 27 | | tober 27. Spiritus flau, pr. Dezember und pr. Degember- Januar 29, pr‘ | und B. pr. D. 1 N an bez, 48 B., pr. Januar 48 B., * debruar · 

Weizen fla Dezbr. . 27 April-⸗Mal 281. Kaffee IR, wi 3050 Sad. hen rubig, März 47 dz, 47, 8 

0 eee 78 78 Apeil⸗ Mat 27 27 Star dard ri Ioto 125 7 G., pr. Dezember 124 G, pr. Januar Paris 20. Dezember, Nachmittags e ee Rübe! 

ur NE 704 März 121 G. — Wetter: beh zuptet, pe. u e 105 50, pr. Januar-Gpril 187 105, 50, pr. Na- 
Pr Mh un. Rau, loko 22 224 London, 29 Oe — — Sende (Adfengsber icht). dern Auguſt 05, 50. Mehl de a pr. Dezember 83 50 pr Ye; u | 
Saum: „64 54 Dezbr. RR 22 Zutuhren feit ltem Montag: Welzen 12780, Gerſte 15,229, Hafer | 83. 50, pr. Marz. April 83 Spiritus pr. Dezember 50 00 er 

Br Baer Jen. 64 54 Der- Jan . 227 221 [ 28,610 Quaxters. ter: Beränderlit. 

} Beüblahr . . . 55 65 Frühl ahr. 224 227 Sämmtliche Getreſdeartin eröffneten williger. — Wetter: Milde. 

dan 2424, Noroweſtbahn 2224, öſterretch.-teuſche Bonk 1 55, olteniſch. | Privaten 285 Mill., Zu⸗adme 16 Mid. res. 

deutfge Bant 68}, Frankfurter Wichelerbank 106, Brüſſeler Bank 107}, Paris, 29. Rızımber, Nachmittags 12 Uhr 40 Min. 3 prog. Mente 56, 
Frautſurt a. M., 29. Deyemder, Nachmittags, 2 Ur 39 Minuten, | @teizend. 65, nue Anleihe 9, 20, taltenſſche Rente (9, 26, Lombarden 457, 50. 
Sehr feſt. In Lombarden Huſſe. — Nach Schluß der Vöcſe: Kreditaktlen amburg, 29. Dezember, Nachmittags Beh, Valuten ruhig. Tu“ ken 5 Kr eſt. 


Paris, 29 Derember, Nichmitt. 1 Uhr 45 Min 3 proz. 1 57 55, 85, 
weuefie Aueh 90, 75 talien. Renie 69, 40, Staatedahn 870, 00, Lembar⸗ 
den 462, 50, N re 51, 25, Amerikaner 103, 25, Goldagſo 8. BR. R 

Paris, 29. De ember, Nechmiltags 3 Uhr. Höchker Kurs der Rente 
55, — niedtiaßtet b Feſt. 

lußkus ſe.) A Rente 55, 95. Reueſle ö proz. Anleihe 90, 96, 
anlelte organ 505, 00. Italien. ö proz. Rent: 60, 70, do. Tabats Oel 
gatioren 4-5, 00 2 ſterreichiſche St.» Exferbahn Altien (aeftemp.) 872, 50, 
do. neue 818, 75. do. No dweſtbahn —, —. Lembardiſche 1 
Atti 467, 50. do. Prioritäten 255, 00. 2 00 Ps 51, 40. Er 


329, 1160er Looſe 89m. 7 0 3244, Galizter 2583, Lombarden 2114 
Süberrente Gl. Schwankend 
[Schlußkurſ | 6 prog. Verein. St. - Anl. pro 1882 96}. Kürten 461. 
Oeſterr. Krebitaktlen 328. Oeſterreich. franz. Staatsb. Aktien 5 1% 12 
ockfor 


ien, 29. Dez N . Steig end. 

Silder⸗Rente 71 60. Kreditaktien 327, 70. St. Eiſenbahn ee 
392, 00. Gallzier 257, 50 re 116, 00. Bogmiſche Westbahn 260 50, 
Rrebitlcofe 188 25. 180907 Looſe 103, 0 N Eiſendahn 208 00. 
1854 er Bee: 12 2b. er 

Wien, 9. Dezember, Abends. An Kennst e.] Kreditaktien 323, 20, 
Staatsbahn 302 50 1860 er Looſe 103, 50, 186 1er Looſe 140 50 @alizier 
257, 75 Unionsbant 287, — Sblberrente 71, 30, Lombarden 209, 80, Na · 
poltons 9, 27. Sehr günki 

London, 2”. . Nachmit'ogs 4 5 4 — indirektem A a 


— 


Looſe 89. 1864 er Looſe 141. Lombarden 209. Kanſas 84} 
Georgia 593. Südmiffourt 73}. 
chuſterſche Gewerbebenk 123, fübbeutfge Boden⸗Kreditbank 191, neue 
7 1 n 1894, Nordweſtbahn 2123, @ltfabeihbahn 243, ungarische Anleihe 
77%, Raab. Grazer Looſe 81. Gömörer A 9, neue fran - 


zoͤſiſche Anleihe Gonbeyaplte Stücke 85, «South Ca ern Prioritäten 774, Cen - 


Bene 20, Mehl 6 D. 60 C. Ruf ge Petroleum in Newyork 23. 
do. do. PVhilatelphia 22 Havannahznder 93. 
etrelde pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 64. 


— — 8 1500 15 ae iR Milde Bid 223, 1-7 5 56 
ont 


MN He I 


tels, 1 e 123 Prov. Die 
 Sild, Rente Gl}, Aliſabelh Wende ha 


tral-Pac! ir? oͤſtertelch. —— 4 Ban Aiden 116 a 115%, italteniſch⸗deutſche Konſols 921. Italien. ö pr Rente 634, 1869 29 50. Gproz. Verein. St. pr. 1882 ungeſt 
Bank 883 mecklen b. Bodenkredit 1044, Provinzial Dis 1 110 88 125, [ An! ehe de 1865 50. proz. Tarten de 1869 —. 7 Dercln St. pr. Newyork, 3. Dee 5 6 u, 72 4 450 vl 
Centralbank 113, Brüſſeler Bank 107, Antwerpener Bark rankfurter | 1882 924 rungen 9 Go:dagios 83, nich 85 London in Wold 
Vantorrein 1244, Frankfurter Weczlerbank 106, Berliner Sante 1121, Bars, 29. Dezember. Bankauswels. Baarvorrath 635 Millionen, 1 Gas 55 Bonks te 15 1091. do. da. 186 5 -. do. an 108}. 
in eh Koofe 1024, Pfälzer Bankverein 111. 2 wre HE it su ine der gefepmäßig sein erten | do. o 1865 115% do. to. 1904 1094. Erie-Wahn 374. Minots 1 

ech ſe ahme 


., 


a. M., 29. Dezember, Abends. [Effekten Sozietät. 
185 5 3 0 “ Super 


. 1860er Looſe 87), Staatsbahn 30 
Silberrente 615, @ltfaberp- 


o. neue 189 Bracht für 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds- Kurſe. : 


— NL Kreditaktien 331, 
allzier 258}, Lombarden 212, 


Berlin, 29. Dezember. Die Börfe war auch heute feſt und höher u. 
durch die lenipation belebt; das Januar. Geſchäft trat ſtark in den Vorder. 
grund. Beſonders belebt waren Lombar den, Italiener, Silderrenſe, 1860er 
Looſe. Elſenbal nen waren feſt, die Hauptden!fen ziemlich belebt. Von Ban⸗ 
ten wurden Untonsbank und namentlich Preuß. Vodenkredit ſtark gehandelt; 


Bonds, Pfandbriefe und Prioritäten waren mm Anleihen, Konſols, Pfand | 884, maus 1095, 
briefe lebhaft; von Prioritäten Achen⸗Maſtrichter und Lomdardiſche in autem Nordw:fibahn 125 
Verkehr. — Berliner Lomdardbank werden vom 1. Januar ab mit 5 pc. do. neue 1274. Arbeiten 984, 23 

Zinſen gehandelt. Neu ie und lebhaft gehandelt wurden at die 8338 — baut en Cours 
proz. Prioritäten der Soziqa sbraueret. Rumäaſſche Coupons 1 18007 & 10 konto 1 anzöl. Rente 86 öſterr 
t Looſe 


von Induſtclepapleren Egeſtorff und Laurahütte. Inländiſche und deutſch Liqu dations Courſe: Itallener 66, öſterr. Kredit 1865, 103, PR Bee 765, Rumänier 42}. j 
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j a ſche A 8 p 
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